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WIR HABEN EINEN MENSCHENFREUND VERLOREN
In großer Dankbarkeit und ehrfürchtiger Erinnerung 
an einen liebevollen Priester und Menschen publizie-
ren wir gern, den wie auf der Parte dargestellten kurz 
gefassten Überblick des Wirkens von Pater Berthold 
Brandl, welcher nach einem langen, segensreichen 
Wirken am 5. 4. 2025 verstorben ist.
1963 Bregenz, Seelsorger im Krankenhaus,  
	 Alten-	und	Pflegeheim,	Förderer	der	Mission 
 und des Liebeswerkes, Aushilfspriester
1967 Kaplan in der Pfarre Bezau, Katechet & Aushilfslehrer
1970	 Feldkirch,	Guardian,	Definitor,	Religionslehrer	in	der 
	 Krankenpflegeschule,	Aushilfspriester,	DO	Assistent, 
 Kustos für Vorarlberg
1976	 Bregenz,	Guardian,	Seelsorger	im	Krankenhaus	und 
	 Schwesterngemeinschaft,	Alten-	und	Pflegeheim
1979		Ried/Riedberg	(dem KapuzinerKloster zugeschrieben), 

Vikar, Pfarradministrator, Katechet, Aushilfspriester
1986		Versetzung	ins	Kapuzinerkloster	Ried, 
										Guardian,	Krankenhaus-	&	Schwestern- 
          seelsorger, Aushilfspriester; 
ab 1998 Palliativstation-Seelsorger  
1999  Wels Klinikum 3-fach Bypass
2002-2004  gesundheitlich bedingt nach  
										Maria	Schmolln,	Seelsorger
2006		Ried,	Seelsorger	im	Krankenhaus	und	 

              in der Palliativstation
2010	 Auflassung	des	Klosters	am	Kapuzinerberg 
2010-2014  Kloster St. Anna, Seelsorger
2014	 Alten-	und	Pflegeheim,	Riedberg,	Rieplstraße	1

Der Auferstehungsgottesdienst wurde unter Teilnahme  
vieler Kollegen im priesterlichen Dienst unter der Leitung 
von Diözesan-Bischof Manfred Scheuer am 12. 4. 2025 
in der Riedbergkirche abgehalten.

Anschließend wurde Pater Berthold am Rieder Wald- 
friedhof beigesetzt. Den Ort seiner Grabstätte hatte  
Pater Berthold bereits zu Lebzeiten selbst ausgesucht. 
Sie befindet sich in unmittelbarer Nähe der Aussegnungs-
halle und neben dem Grab des Gründers der Riedberg- 
kirche Kanonikus Franz Riepl.
                                                      Hans Wimplinger                                         

ZUM TITELBILD: „TÜRKENBUNDLILIE“ von BARBARA LEEB – vielfach ausgezeichnete Fotografin des Fotoclubs Ried/RiedbeRg

 
ABGERÄUMT 

In den letzten Jahren merke ich immer mehr, 
dass bei Hochzeiten der Blumenschmuck 
nach der Trauung wieder abgeräumt wird, 
was	ich	schade	finde.	Ich	weiß,	dass	es	in	
manchen	Kirchen	nicht	möglich	ist,	den	
Blumenschmuck in der Kirche zu lassen, das 
finde	ich	etwas	eigenartig.	Wenn	der	 
Blumenschmuck inklusive dem Bankschmuck 
bleibt, freuen sich die Kirchenbesucher am Tag danach beim 
Sonntagsgottesdienst und es wird dann gefragt: „War gestern 
eine	Hochzeit?“.	Das	ist	nicht	neugierig,	sondern	auch	ein	
Drandenken	an	das	Brautpaar	und	dabei	auch	der	einzelne	
Gedanke	oder	auch	ein	Gebet	für	das	Gelingen	der	Ehe.	
> Meine	Einschätzung	ist	beim	völligen	Abräumen	des 
Blumenschmuckes nach der Trauung, ich benutze den  
Kirchenraum	für	diese	Stunde	(sozusagen	wie	eine	Miete),	
alles andere interessiert mich nicht.
> Der	Bezug	zur	Pfarre,	zur	Kirche	und	auch	zum	Glauben	
ist so wenig vorhanden, leider. Als Pfarrer würde ich mich 
freuen, wenn auch nach der Trauung, es ist ein Sakrament, 
nicht	nur	der	äußere	Blumenschmuck,	auch	das	Sakramen- 
tale mehr bleiben würden. 

WEGGERÄUMT 
Immer mehr begegnet mir und meinen Priester-Kollegen, 
dass	die	Begräbnisse	von	Menschen,	mit	denen	die	 
Familienmitglieder	eng	verbunden	sind,	sehr	schnell,	sehr	
eingeschränkt begraben oder eingeäschert werden. 
> Man	verabschiedet	sich	im	engsten	Familienkreis,	mit	 
Ausschluss der Öffentlichkeit, wie Nachbarn, ehemaligen 
Arbeitskolleg:innen,	frühere	Freunde	und	Freundinnen.	
> Muss	das	wirklich	sein,	dass	andere	Mitmenschen	davon	 
ausgenommen werden, um sich von einem Verstorbenen  
zu	verabschieden?	Mein	Zweifel	daran	ist	groß.
> Es	gibt	Bindungen	in	unserem	Leben,	ein	Gemeinschafts- 
gefüge,	ein	Zusammenhalten,	das	gut	gewachsen	ist,	und	
dann	bestimmt	eine	(jüngere)	Generation	wie	ich	meine	 
Mutter,	meinen	Vater	verabschiede.	Mit	einer	Sterbe-	und 
Trauerkultur hat das für mich nichts mehr zu tun. 
> Dann	brauchen	wir	wieder	Beratung,	um	die	fehlende	 
Verabschiedung und Trauerbewältigung zu verarbeiten.  
Was	eigentlich	auf	sehr	natürliche	Weise	möglich	wäre.		

                 PFARRER RUPERT NIEDL



                                                                                                                                                       

 

HERZLICHE EINLADUNG ZUM  GOTTESDIENST  ZUR AMTSEINFÜHRUNG DES 

PFARRVORSTANDES dEr PFARRE RIED I. I. durch BISCHOF MANFRED SCHEUER

IN DER
STADTPFARRKIRCHE 
RIED IM INNKREIS

MAG. WOLFGANG 
SCHNÖLZER

PFARRER

DIPL.PAss KURT 
SEIFRIEDSBERGER

PASTORAL 
VORSTAND

MAG. EDUARD 
JUNGWIRTH

VERWALTUNGS
VORSTAND

AM SONNTAG 
6. JULI 2025 

19:00 UHR

Mit VERTRAUEN auf den GEIST GOTTES an den START!

PFARRE RIED IM INNKREIS   4910 Ried im Innkreis, Pfarrplatz 1, Büros im 1. Stock im PfarrZentrum Riedberg

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE!
Als ich im Jahre 1999 zum Priester 
geweiht wurde, habe ich einen Spruch 
von Bischof Irenäus von Lyon gewählt, 
der im 2. Jh. n. Chr. gelebt hat und einmal 
folgendes gesagt hat: 
„DIE EHRE GOTTES IST DER
  LEBENDIGE MENSCH“
Dieser Spruch ist für mich neben dem 
Evangelium ein Leitgedanke, den ich 
versuche, in meine seelsorgliche Arbeit 
einfließen zu lassen. 
Seelsorge verstehe ich in erster Linie als 
Sorge für den Menschen, so wie ihn Gott 
geschaffen hat, mit seiner ganzen Ge-
schichte, mit dem was ihn bewegt, Freud 
und Leid, Trauer und Angst, Glück und 
Zufriedenheit.
In diesem Sinne wünsche ich uns als neue 
Pfarre ein gutes und lebendiges Miteinan-
der, begleitet vom Segen Gottes.
An dieser Stelle danke ich allen Haupt- & 
Ehrenamtlichen in den Pfarrgemeinden 
recht herzlich für ihren Einsatz im Dienst 
am Evangelium und an den Menschen!
                            Pfr. Wolfgang Schnölzer

PFARRER

LIEBE VERANTWORTLICHE IN  
DEN PFARRGEMEINDEN!
Die aktuellen Änderungen in den Struk-
turen der Diözese Linz stellen die größte 
Kirchenreform seit Joseph II. dar. 
Mir ist bewußt, dass die Auswirkungen 
dieser Reform für uns alle sehr herausfor-
dernd sind, dassVieles, was wir liebgewon-
nen haben, verändert wird und dass viel 
Neues auf uns zukommt.
Meine Rolle als Verwaltungsvorstand der 
Pfarre Ried im Innkreis sehe ich als unter-
stützende und helfende. Es sollen nur jene 
Tätigkeiten zentral durch die Pfarre ausge-
führt werden, die uns die Diözese vorgibt; 
die Erledigung aller anderen Tätigkeiten 
und Aufgaben soll in den Pfarrgemeinden 
vor Ort erfolgen, da nur hier die Kenntnis 
der lokalen Besonderheiten gegeben ist.
Reformen bedeuten immer auch  
Verunsicherung, bieten aber gleichzeitig 
die Chance auf einen Wandel, eine  
Weiterentwicklung. Nutzen wir diese 
Chance und freuen wir uns auf ein  
gemeinsames Arbeiten für unsere Kirche!

                        Mag. Eduard Jungwirth 

VERWALTUNGS-VORSTAND  PASTORAL-VORSTAND

GESCHÄTZTE MITCHRISTEN!
Jeder Wandel ist meist auch mit Ängsten 
verbunden, trägt jedoch das Potential in 
sich, die Gesellschaft im Positiven mitzu-
gestalten. Die Kirche ist davon nicht aus-
genommen. Die neue Pfarrstruktur ist not-
wendig, wenn Kirche und vor allem Glau-
be im Hier und Heute leb- und erfahrbar 
bleiben soll. Das II. Vatikanum hebt ein 
Bild von Kirche besonders heraus: die Kir-
che als Volk Gottes gemeinsam unterwegs. 
Der Glaube an die Botschaft Jesu ist dabei 
Kompass und unser festes Fundament. Er
macht sich fest in den vier Grundvollzügen 
oder vielmehr Grundaufträgen von Kirche:
Liturgie - den Glauben feiern
Verkündigung - vom Glauben erzählen
Gemeinschaftsdienst - gemeinsam    
    den Glauben feiern
Caritas - helfen - dem Glauben  
    Hände und Füße geben
So wünsche ich uns, dass das Gemeinsame 
über dem Trennenden steht und dass der 
Glaube in unserer Kirche durch die vier 
Grundaufträge gemeinsam von allen  
Getauften mitgetragen & mitgestaltet wird!
                                    Kurt Seifriedsberger

HERZLICHE EINLADUNG ZUM
PATROZINIUM zu PETER & PAUL
AM SONNTAG, 29. JUNI 2025, 9:30 UHR

MIT PRIMIZFEIER ALEX MATOVU
14:30: ANDACHT mIT PRIMIZSEGEN

HERZLICHE EINLADUNG ZUR
NACHPRIMIZFEIER

AM SONNTAG, 6. JULI 2025, 9:45 UHR

anschl. EINZELPRIMIZSEGEN und AGAPE

DREIFALTIGKEITSKIRCHE RIEDBERG

PRIESTERWEIHE I m  DOM z u  LINZ a m  SAMSTAG, 28. JUNI 2025



lEgIon marIEns: … von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod
@	2008	in	der	Fernkurs-Studienwoche	im	Fach	Moraltheologie	
mit	dem	Theologen	und	Mediziner	Walter	Schaupp	kam	der	
Lehrsatz vor:    
„Lebensschutz von der Empfängnis bis zum natürlichen Tod“
@	Der	Urwaldarzt, evang. Pastor & Friedensnobelpreisträger  

A.	Schweitzer	prägte	die	Maxime	„Ehrfurcht vor dem Leben“.
@	Ein	lieber	älterer	Geistlicher	zur	Monatswallfahrtsmesse	in	
Maria	Puchheim,	(immer	am	1.	Samstagnachmittag,	gestaltet	
im	April	von	den	Missionsschwestern	„Königin der apostel“)	
erwähnte in seiner Predigt zu „geht hinaus und verkündet  
das Evangelium“:
„… Nun fasst die Erde schon 7 Milliarden Menschen …“ 
Spontan war man versucht, ihn - gut in seinem Blickfeld –  
mit	8	Fingern	zu	korrigieren.	
@	Der	Kooperator	Zauner	(um	1960	herum)	durfte	ein	halb-
wüchsiges	Rieder	Geschwisterpaar	taufen.	Er	gab	den	beiden	

folgendes mit auf den Weg: erst kommt die  
Nächstenliebe (caritas),	dann	gibt’s	die	Freund-
schaft (philia)	und	die	dritte,	die	umfassende	 
Liebe (eros),	bedarf	zuvor	der	beiden	anderen	...
Ob	nicht	dieser	dritte,	schöne	und	vor	allem	ver-
trauensbedürftigste, Leben weitergebende Teil mehr 
zu	schonen	wäre?	Es	gibt	Länder,	in	denen	die	
Politik	dahingehend	Sorge	trägt.	Z.	B.	wird	 
dort		in	der	medialen	Unterhaltungs-“Industrie“	die	
„derbe“	Seite	vom	Markt	genommen.
Nun, wie anders dem besorgniserregenden Erd- 
bevölkerungswachstum – wenn man den steigend  
hungerleidenden  Anteil bedenkt – heute positiv  
entgegenwirken? Wie verträgt sich da unter anderem 
Wegfall von vorgeburtlichem Lebensschutz mit  
medialer Enthemmung?

„Ein Haus voll 
Glorie schauet …“

 romantisches 
Pfarrheim Trumau 

Baden/Wien

 V O L K S S C H U L E  1   –   R I E D  I M  I N N K R E I S

11 Kinder der Volksschule 1 und 13 Kinder der Volksschule 2 feierten am Sonntag, 18. Mai, 9:30 Uhr, Stadtpfarrkirche das

E R S T K O M M U N I O N F E S T
Von Tischmüttern und der Religionslehrerin Anneliese Schönberger wurden sie auf dieses schöne Fest gut vorbereitet.

Musikalisch begleitet vom KinderChor unter Leitung von Frau MARTINA KNOGLINGER.

JESUS 
ERZÄHLT VOM 

KOSTBAREN 
SCHATZ

 V O L K S S C H U L E  2  –   R I E D  I M  I N N K R E I S
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ORGELKONZERT  Rafael Hörandner
AN DER SCHWANTHALERORGEL 

Freitag, 12. September, 18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 

Werke von J. S. Bach, D. Buxtehude, norddeutsche Meister

KonzErTvErEIn musIca sacra

 
KonzertVerein  MUSICA SACRA RIED

„PRACHTVOLLE und VIRTUOSE MUSIK 
  aus dEr zEIT dEs früh- und hochbarocK“

Vocalensemble Company-Life, Instrumentalensemble
Elisabeth Haselberger blockFlöte    Bernhard Schneider leitung

Sonntag, 27. Juli, 19:00 Uhr
Stadtpfarrkirche

 

 

MUSIK im KIRCHENRAUM
KANTOREI   LEITUNG: BERNHARD SCHNEIDER

AM PFINGSTSONNTAG, 8. JUNI, 9:30 UHR erklingt die 
„MISSA SANCTI FRANCISCI ASSINIENSIS“ von D. MOCNIK
Leitung: BERNHARD SCHNEIDER - Orgel: Renate Pumberger 

FRONLEICHNAM, 19. JUNI, 8:00 UHR erklingt die
„MISSA FRANCESCO“ von MARKUS GROHMANN
Es singt die KANTOREI und es spielt die Stadtkapelle Ried
Leitung: MARTINA KNOGLINGER - Orgel: Renate Pumberger

MARIÄ HIMMELFAHRT, FREITAG, 15. AUGUST, 9:30 UHR:
wird die „SPATZENMESSE“  von W. A. MOZART aufgeführt. 
Leitung: MARTINA KNOGLINGER, CHOR und ORCHESTER 
dEr KANTOREI - Orgel: Renate Pumberger.

SONNTAG 28. SEPTEMBER:
Das ERNTEDANKFEST gestaltet der KinderChor unter der
Leitung von BRIGITTE SPRINGER. 

Brigitte 
Springer

Wenn Musik die Leiter 
zum Himmel ist, 

dann ist 
die Kirchenmusik 

der Aufzug. 

 W. A. MOZART, MISSA In C
„GROSSE GREDOMESSE“

 KV 257

PRIMIZFEIER 
ALEX MATOVU

PATROZINIUM zu PETER & PAUL

SONNTAG, 29. JUNI,  9:30 UHR
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 Treffpunkt für betreuende und pflegende Angehörige
Herzlich willkommen sind alle, die  
Angehörige betreuen und pflegen sowie 
Menschen, die sich auf eine Pflege- 
situation vorbereiten wollen.

DIE WEITEREN TERMINE 2025:
Dienstag, 24. Juni, 17:00 
„NATURHEILKUNDE in der Pflege“
JULI und AUGUST SOMMERPAUSE
Montag, 1. September, 17:00 
Freie Gesprächsrunde, infos über  
neuerungen bzgl. pflege von angehörigen

Montag, 6. Oktober, 17:00 
Freie Gesprächsrunde, infos über  
neuerungen bzgl. pflege von angehörigen

Wir wünschen allen die sich der Pflege 
von Angehörigen widmen 

viel Kraft und Ausdauer und auch 
viele Momente der gemeinsamen 

Freude und Zuversicht!

Wir treffen uns jeden letzten 
Dienstag i. M., 17:00-19:00 Uhr 
Pfarre Riedberg, Pfarrplatz 1

Auf ein gemeinsames 
Unterwegsein freuen sich:

Christine
Wally-Biebl, MSc
SERVICESTELLE für  
pflegende Angehörige
0676 8776-2439

Diakon
Josef Fuchs
STADTPFARRE
Ried im Innkreis
0650 5176970

UNSER ANGEBOT IST 
VERTRAULICH und KOSTENLOS!

HINWEIS IN EIGENER SACHE:

DAS PFARRBLATT STELLT UNSER WICHTIGSTES  
KOMMUNIKATIONSMITTEL ZU IHNEN DAR.

WIR BITTEN SIE, unser hochwertiges Pfarrblatt 
GRÜSS GOTT > DAS NEUE MITEINANDER <  

DER PFARRGEMEINDEN VON RIED  
auch künftig mit Spenden zu unterstützen. 

Sie	finden	in	jeder	Ausgabe des Pfarrblattes die IBAN  
der	Stadtpfarre	Ried	+	der	Pfarre	Riedberg	abgedruckt, 

um	eine	eindeutige	Zuordnung	zu	ermöglichen.	 
Zusätzlich	liegen	in	allen	Rieder	Kirchen	Zahlscheine	auf.

SPENDEN fürs PFARRBLATT: 
Konto AT57 2033 3000 0000 7146 Stadtpfarre Ried
Konto AT85 2033 3000 0023 0615 Pfarre Riedberg

FOTO: HIRNSCHRODT

„PHÄNOMEN HERZ“  
ein Buch sprachlich, emotional, medizinisch beleuchtet von MARIA DREHER, Ried 
Entdecken	Sie	das	„Phänomen	Herz“	–	dieser	Gedichtband,	der	Emotionen	freilässt	und	die	Seele	berührt,	mit 
emphatischen	Worten	und	aussagekräftigen	Bildern,	lädt	jedes	Gedicht	dazu	ein,	die	eigene	Herzenswelt	und	
ihre Verletzlichkeit zu erkunden.  
Lassen	Sie	sich	von	der	Magie	der	Texte	beflügeln	und	finden	Sie	Lebensfreude	ebenso	wie	Melancholie,	Trost,	
Verständnis,	Freude,	Ängste,	sowie	Inspiration	für	die	herzensguten	Seiten	im	Leben.		 
Das	Phänomen	Herz	zeigt	sich	immer,	allerdings	besonders	in	schwierigen,	unsicheren	und	belastenden 
Zeiten,	die	Herzen	schwer	machen	&	sehr	fordernd	sein	können.
                  Erhältlich in den Buchhandlungen ...

„ W I E  E I N  F E N S T E R  Z U M  H I M M E L “  . . .
erleben 15 Kinder der Stifterschule die Zeit der Vorbereitung auf ihre Erstkommunion.

Mit	ihrer	Religionslehrerin	Loisi	Zeilinger	wollen	sie	dem	Geheimnis	des	Glaubens, 
dass	Jesus	im	Hl.	Brot	uns	Menschen	als	Ganzes	durchwirken	kann,	auf	die	Spur	kommen.

Wenn	ER	uns	in	Fleisch	&	Blut	übergeht,	können	wir	aus	seiner	Kraft	leben,	ein	Stück	Himmel	auf	der	Erde	erahnen.
Fünf	Tischmuttis	begleiteten	die	Kinder	in	Tischgruppen,	ermöglichten	Erfahrungen	von	Berufung,	Brot-	und 

Mahlgemeinschaft,	Kirchenräumen	und	das	Mitgehen	von	Jesus	auf	dem	Weg	durchs	Leben.		

DAS FEST DER ERSTKOMMUNION
fand am Samstag, 17. 5. 2025 in der Kapelle der LandesMusikSchule Ried statt. 



DIE GLOCKENANLAGE DER STADTPFARRKIRCHE –
EIN  KULTURGUT – MUSS RESTAURIERT  WERDEN!

Im Turm der Stadtpfarrkirche befinden sich 6 Glocken 
in einem Holzglockenstuhl in zwei Etagen mit massi-
vem Unterbau. 
Ein Glockenstuhl, in Zimmermannsarbeit aufwändig 
gefertigt, ist ein Tragwerk für eine oder mehrere frei-
schwingende Glocken. Der kulturelle Wert dieser 

Anlage ergibt sich aus dem 
Umstand, dass 2 Glocken  
aus dem 15. und 16. Jhdt. 
stammen, eine wurde in  
Ried gegossen. 
Bei Begehungen stellten 
fachkundige Personen fest, 
dass sich die gesamte Anlage 
in einem sehr mangelhaften 
Zustand befindet. Die  
Glocken sind Wind & Wetter 
ausgesetzt, durch Wasserein-
tritt sind viele Holzstreben 
des Glockenstuhls sowie 
der Glockenstubenboden 
verwittert und nur notdürf-
tig gesichert. Aber auch die 
Stahljoche für 3 Glocken 
unterliegen einer natürlichen 
Materialermüdung, dies gilt 

für das Stahljoch der ältesten und wertvollsten Glocke. 
Außerdem sind die aus den 60er-Jahren des vorigen 
Jdhts. stammenden Glockenantriebe völlig veraltert und 
die Schalt- und Steuerungstafel ist fachlich nicht mehr 
sicher. 
Die gesamte Glockenanlage muss daher einer umfas-
senden Restaurierung und Instandsetzung unterzogen  
werden. Die notwendigen Maßnahmen betreffen ins- 
besondere die Sanierung der Glockentragwerke, Er- 
neuerung des Glockenstubenbodens und sämtlicher  
Glockenantriebe, Einbau eines neuen Schaltschrankes 
mit passender Schaltuhr in der Sakristei sowie neue 
Turmjalousien bei den Turmfenstern. 
Auf Grund der bereits eingeholten Angebote ist mit  

einem Kostenaufwand von rund € 100.000,- zu rech-
nen. Das Baureferat der Diözese Linz wird die Pfarre 
bei der Ausführung und bei Verhandlungen mit den 
Unternehmen beratend unterstützen.
Wenn diese Arbeiten nicht durchgeführt werden, muss 
das Geläut mit Jahresende aus Sicherheitsgründen 
abgestellt werden.

  
Die Pfarre kann solche außerordentlichen Ausgaben 
nicht aus den laufenden Einnahmen finanzieren.  
Wir wenden uns daher an die Bevölkerung von Ried 
und die Kirchenbesucher mit der Bitte um finanzielle  
Unterstützung.             FOTOS: VOLKSKUNDEHAUS RIED

Die Glocken unserer Stadtpfarrkirche sind vor allem 
ein Symbol der Verkündigung der christlichen  
Botschaft und laden zur Mitfeier in der Kirche ein. 
Auch wenn unsere Gesellschaft stark säkularisiert ist, 
stellen die Glocken ein allgemeines Kulturgut dar,  
dessen Fehlen als Verlust empfunden werden kann. 
ES WÄRE SCHADE, WENN DER KLANG DER  
GLOCKEN NICHT MEHR ZU HÖREN IST. 

Wir würden uns über eine SPENDE für unsere 
GlocKEn und für unseren GlocKEnTurm freuen! 

Die Spenden können persönlich im 
Pfarramt Ried abgegeben werden oder auf das 

Konto:  AT81 3445 0000 1224 1840 
 überwiesen werden.        DANKE IM VORAUS! 

WORTE des DANKES Zum	Abschluss	meiner	Tätigkeiten	seit	1986	im	PGR,	Fotografie,	Betreuung	der	Website,	Gestaltung	Pfarrblatt	Ried	
danke	ich	allen,	die	mich	in	meinen	Tätigkeiten	immer	unterstützt	haben	–	den	Redakteuren	der	STADTPFARRE:	Pfarrer	Rupert	Niedl,	Annema-
rie	Dinjel-Bodenhofer,	Dir.	Maria	Perndorfer,	Diakon	Josef	Fuchs,	Dr.	Franz	&	Renate	Pumberger,	Alfred	Schmollgruber,	Doris	Rossak,	 
Gerti	Lausegger,	Felix	Kaltenböck,	DPAss	Karl	&	Helene	Geßwagner,	Sr.	M.	Jacinta	&	Irene	Stieglbauer,	RL	Loisi	Zeilinger	und	Anna	Burghart.	 
Dr.	Sieglinde	Frohmann.	PFARRE	RIED neu: Pfarrer	Wolfgang	Schnölzer,	Pastoralvorstand	Kurt	Seifriedsberger,	Verw.-Vorstand	Eduard	Jungwirth.	
PFARRE	RIEDBERG:	dem SST Kaplan Paul Selvanathan,	PGR-Obmann	Hans	&	Ing.	Ludwig	Wimplinger,	Petra	Starkmann,	 
DI (FH) Stefan Schweighofer, Diakon Manfred & Sieglinde Anzinger, Klaudia Schrattenecker, RL Anneliese Schönberger+Renate Bögl-Gruber,	 
RL	Loisi	Zeilinger,	Mag.	Peter	Hofmann,	Dr.	Elisabeth	Reiter,	Kons.	August	Walchetseder,	der	KFB-Leitung	Hilda	 
Rauscher,	Inge	Reinthaler,	Ursula	Reiseder,	Gabi	Schmitzberger	&	Maria	Spitzer;	Petra	Zwielehner,	Kerstin	Trauten- 
dorfer	und	Jessica	Gruber,	JS;	Michaela	Ebetshuber,	Rudolf	Koller,	Mag.	Andreas	Sandmeier	und	besonders	den	 
Profifotografen	Franz	Kaufmann	und	Barbara	Leeb	und	dem	HS-Druck,	sowie	meiner	Gattin	Inge,	die	mich	in	all	 
meinen vielen Tätigkeiten immer tatkräftig unterstützt hat!  DANKE!  alles gute WeiterHin!  Hans-peter reintHaler
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REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE
 SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00 Gottesdienst Stadtpfarrkirche
  9:30 Pfarrgottesdienst Stadtpfarrkirche
10:00 Gottesdienst Kapuzinerkirche
10:00 Gottesdienst Konvikt
16:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
18:30 Gottesdienst Stadtpfarrkirche

 MONTAG
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna

 DIENSTAG
  7:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
  7:30 Gottesdienst Stadtpfarrkirche

 MITTWOCH
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna 

  

               
Sonntag 15. 6. 8:00 Gottesdienst  9:30   Gottesdienst
fronlEIchnam 19. 6. 8:00 Festmesse,  „MIssa francEsco“ von marKus grohmann, anschl. PROZESSION 
Sonntag 22. 6. 8:00 Wort-Gottes-Feier 9:30   Gottesdienst
Samstag 28. 6. 10:00 Priesterweihe Alex Bukenja MATOVU im MARIENDOM, LINZ 
Sonntag 29. 6. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst – PRIMIZFEIER von Alex Bukenja MATOVU 
    14:30  Andacht mit Empfang des Einzel-Primizsegens 
Sonntag 6. 7. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst 19:00 Gottesdienst PFARRE RIED mIT bIschof m. schEuEr 
Sonntag 13. 7. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 20. 7. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 27. 7. 8:00 Gottesdienst  9:30  Wort-Gottes-Feier
Sonntag 3. 8. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 10. 8. 8:00 Wort-Gottes-Feier 9:30  Gottesdienst
marIä hImmElfahrT 15. 8. 8:00 Gottesdienst 9:30  Hochamt „Spatzenmesse“ Missa in C von W.a.mozart

      13:00 Wallfahrt Eitzing – Start beim alten Friedhofseingang
Sonntag 17. 8. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 24. 8. 8:00 Gottesdienst  9:30  Wort-Gottes-Feier
Sonntag 31. 8. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 7. 9. 8:00 Gottesdienst  9:30  Gottesdienst
Sonntag 14. 9. 8:00 Wort-Gottes-Feier  9:30  Gottesdienst
VORANKÜNDIGUNG:         Sonntag, 28. 9.,  9:30  ERNTEDANKFEST – anschl.
             PFARRFEST

Jeden 2. Mittwoch im Monat  
um 7:30 Uhr: Legions-Messe

 
    
 

Wir feiern GOTTESDIENSTE – Freitag 9:00 uhR:   
WORT-GOTTES-FEIERN: 6. 6.  /  13. 6.  / 

Hl. Messe mIT Adi Völkl: Donnerstag 3.  7., 18:00 uhR 

Action 365-GoTTEsdIEnsT: Jeden	3.	Mittw.	i.	Monat	um	19.00	Uhr	werden	
im	Franziskushaus	die	Gottesdienste	der	action	365	gefeiert.	Die	action	365,	
eine	kirchliche	Laienbewegung,	deren	Mitglieder	um	ein	vertieftes	religiöses 
Leben	bemüht	sind.	In	Ried	gibt	es	drei	Gruppen	mit	insgesamt	ca.	40	Pers.	
Durch	regelmäßige	persönliche	Schriftlesung	und	bei	monatlichen	Treffen	mit	
Gebet	und	Glaubens-	und	Bibelgesprächen	leben	wir	unseren	Glauben	und	
erleben	dabei	auch	konkret	Kirche.	Die	Mitfeier	der	Gottesdienste	steht	allen	
offen	und	wir	freuen	uns	über	Gäste.	–	SOMMERPAUSE 4. 7. – 7. 9.  
Erst	ab	12.	9.	finden	wieder	die	regelmäßigen	Freitagsgottesdienste	statt.

FRANZISKUS-HAUS

 
    

PATER DR. JOHANNES PAUSCH OSB:        Di 24. 6., 19:00 UHR
HUMOR - Haben wir noch was zu lachen in Kirche,  
 Staat und Gesellschaft?           
Humor	verbindet,	entlarvt	und	kann	auch	heilen.	Doch	wie	steht	es	um	das	 
Lachen	in	Kirche,	Staat	und	Gesellschaft?	Dürfen	wir	noch	über	alles	scherzen,	
oder	sind	die	Grenzen	enger	geworden?	Der	Vortrag	beleuchtet	die	Rolle	des	
Humors	in	schwierigen	Zeiten,	zeigt	seine	Kraft	und	fragt:	Ist	Lachen	noch	erlaubt	
- oder gar notwendig und heilsam?  
Referent:	Pater Dr. Johannes Pausch OSB. Als Klostergründer ist es nicht verkehrt, 
ein Tausendsassa zu sein. Bestes Beispiel dafür ist Pater Johannes Pausch. Bis vor 
Kurzem	war	der	72-jährige	Prior	des	Europaklosters	Gut	Aich	am	Wolfgangsee,	das	
er	1993	selbst	gegründet	hat.	Er	ist	Priester,	Theologe	und	Psychotherapeut	und	
hat	im	Heimatkloster	Metten	und	im	Salzburger	Kolleg	St.	Benedikt	viel	pädagogi-
sche	und	seelsorgerliche	Erfahrungen	gesammelt.
Einritt:	VVK	€	12,-,	AK	€	15,-	unter	18	Jahren	ist	der	Eintritt	frei!

Wenn anmEldung erforderlich: 07752 / 82742  oder   
franziskushaus@dioezese-linz.at oder www.franziskushaus.at

 
    

 
    
 

Motorradwallfahrt 2025 nach Pleystein In dEr Oberpfalz 
unTErwEgs Im namEn dEs hErrn  28. 6., 9:00 uhR + 29. 6.  
Diese Ausfahrt ist keine Tempobolzerei, sondern eine gemütliche Ausfahrt mit 
jedem Motorrad. FahrerInnen und BeifahrerInnen sind herzlich willkommen!  
Wir faHren bei jeder Wetterlage, daHer ist ein regengeWand von vorteil.
programm: Samstag, 28. 6.,	Abfahrt	9:00	Uhr	beim	Franziskushaus,	Fahrt	über	 
ausgewählten	Wegen	nach	Pleystein	in	die	Oberpfalz	(Bayern).	Ankunft	in	Pley- 
stein, Hotelzimmer beziehen, Abendessen und Abendausklang im Hotel  
www.oberpfaelzerwald.de/hotel-regina	oder	in	der	Pizzeria	pizza-da-peppino.de	 
(vom	Hotel	3	Gehminuten	entfernt)
Sonntag, 29. 6.,	Frühstück	im	Hotel,	10:00	Uhr:	Hl.	Messe	in	der	Kreuzbergkirche 
www.pfarrei-pleystein.de/kreuzberg,	Fahrzeugsegnung,	kleine	Führung	und	 
Getränke	im	Kloster,	ca.	11:30	Uhr	Aufbruch	zur	Heimfahrt.
Kosten:	30.-	€,	Organisation	zuzügl.	Unterkunft+Verpflegung	EZ	50	€;	im	DZ	
45	€.	Frühstück	inkl.	Zimmer	sind	selbst	zu	buchen,	Kontaktadresse	wird	bei	
Anmeldung weiter gegeben. organisation: Kornelia Zauner,  
                    CHristian baCHmayr, Wiesinger anneliese, p. tHom müHlberger OSFS.

Abschluss- und Dankgottesdienst       Do 3. 7., 18:00 Uhr
Den diesjährigen Schlussgottesdienst feiern wir am Donnerstag-Abend.  
Anschließend laden wir alle, die dem Franziskushaus verbunden sind - Freunde, 
Referent:innen, Besucher:innen - zu einem gemütlichen Abschlussfest ein.
Bei Schönwetter	findet	dieses	mit	einer	GRILLEREI im FREIEN statt,  
bei	Schlechtwetter	in	den	Räumen	des	Franziskushauses.	

 WIR FREUEN UNS, WENN IHR MIT UNS FEIERT!
Leitung:	Adi	Völkl	und	Team	des	Franziskushauses

ÄNDERUNGEN
VORBEHALTEN!

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE SONN- UND FEIERTAGE 
  8:00 Gottesdienst Stadtpfarrkirche
  9:30 Pfarrgottesdienst Stadtpfarrkirche
10:00 Gottesdienst Kapuzinerkirche
10:00 Gottesdienst Konvikt
16:00 Gottesdienst Kloster St. Anna

 MONTAG
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna

 DIENSTAG
  7:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
  7:30 Gottesdienst Stadtpfarrkirche

 MITTWOCH
  7:30 Gottesdienst Stadtpfarrkirche
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna 

Mundartmesse. Sie sind schon eine geschätzte Symbiose geworden: Pfr. Niedl, „seine“  
Mehrnbacher Volkstanzgruppe und die Autoren des Stelzhamerbundes, die auch heuer auf  
würdevolle Art den Mundart-Gottesdienst gestalteten. Es ist unserem Herrn Pfarrer ein  
besonderes Anliegen, auf diese Weise den Glauben zu feiern. Schon der einZug der tänZer und 
anderen	Mitwirkenden	betonte	die	Feierlichkeit	dieser	Stunde	und	stimmte	die	Gläubigen	behutsam	ein.	Die	liturgischen	Texte	wurden	wie	immer	
von	den	heimischen	Dichtern	sorgsam	aufbereitet.	–	Werner Schachinger berührte mit seiner ergreifenden Predigt und forderte die Besucher auf,  
auf den „goldenen faden der Hoffnung“ zu vertrauen, Josef Kettl und Theresia Lindner gestalteten in eCHter innviertler mundart	die	Zwischen- 
gebete und Brigitte Angleitner bestärkte durch den gemeinsam gesungenen Antwortvers bei den fürbitten	die	Gemeinschaft	der	Anwesenden.	 
Wie immer verstand es Franz Meingassner mit den ausgewählten Liedern diese trad. innviertler messe zu bereichern. So wird dieser Sonntag im 
Mai	immer	mehr	zu	einem	wertvollen	Teil	des	Rieder	Kirchenjahres.	–	Als	besondere überrasCHung	warteten	nach	der	Messfeier	auf	dem	 
Kirchenplatz die Munderfinger Goaßlschnalzer mit ihrer beeindruckenden Vorstellung auf, die mit viel Applaus honoriert wurde.  gertraud felix 

STADTPFARRKIRCHE  ST.  PETER & PAUL

Munderfinger
Goaßlschnalzer

Freudig und zufrieden - Franz Meingassner, Theresia Lindner, 
Brigitte Angleitner, Maria Katzlberger & Josef Kettl



REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE

 DONNERSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
  7:30 GottesDienst Stadtpfarrkirche
18:00 GottesDienst Krankenhaus

 FREITAG
  8:30 RosenKranz Kapuzinerkirche
  9:00 GottesDienst Kapuzinerkirche
  9:00 WortGottesFeier Franziskushaus
17:00 GottesDienst Kloster St. Anna

 SAMSTAG
  7:00 GottesDienst Kloster St. Anna
18:00 Sonntag- 
 Vorabendmesse Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

  

 KLOSTERKIRCHE ST. ANNA
TäglIch

Barmh.-Rosenkranz: 15:00
Fatima-Rosenkranz:                        

NACH	DER	ABENDMESSE

monaTlIch: 
Am 6. des Monats: 15:00-20:00

Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein!

allgEmEInE goTTEsdIEnsT-ordnung

Sonn- + Feiertage:    16:00 
Mo, Mi, Fr:    17:00
Di, Do, Sa:                                           7:00

EucharIsTIschE
anbETung: wöchEnTlIch

Mo, Mi, Fr:   7:00-7:30
Di, Do, Sa: 7:30-8:00 

NACH	DER	FRÜHMESSE

Pfingstsonntag 8. 6. 16:00 Festgottesdienst
Pfingstmontag 9. 6. 16:00 Gottesdienst
   Pfingst-Triduum: Sonntag, Montag, Dienstag
   EucharIsTIschE anbETung von 8-11 + 14-16 uhr

Samstag 14. 6. 15:30 Eucharistische Stunde
Sonntag 15. 6. 16:00 Festgottesdienst zum drEIfalTIgKEITssonnTag 
Donnerstag 19. 6. 16:00 Festgottesdienst  zu  FronlEIchnam 
   hochfEsT dEs lEIbEs und bluTEs chrIsTI
   EucharIsTIschE anbETung von 8-11 + 14-16 Uhr
Dienstag 24. 6. 7:00 Gottesdienst gEburT dEs hl. JohannEs d. TäufErs 
Freitag 27. 6. 17:00 Gottesdienst hEIlIgsTEs hErz JEsu

Sonntag 29. 6.  16:00 Gottesdienst hl. PETrus und Paulus, aPosTEl 
Mittwoch 2. 7. 17:00  Gottesdienst zum fEsT marIä hEImsuchung

Samstag 12. 7. 15:30 Eucharistische Stunde 
Sonntag 20. 7. 16:00 Festgottesdienst zum hochfEsT d. hl. ErlösErs 
   anbETung von 8:00-11:00 + 14:00-16:00 uhr

Samstag 26. 7. 17:00 Festgottesdienst zu JOACHIM und ANNA, 
   PATROZINIUM dEr KLOSTERKIRCHE sT. ANNA
   EucharIsTIschE anbETung von 8-11 + 14-16:30 uhr 
Freitag 1. 8. 17:00 Gottesdienst zum hochfEsT dEs hl. alfons von lIguorI      
                                 gründEr dEr rEdEmPTorIsTEn

Montag 4. 8. 17:00 Gottesdienst hl. JohannEs marIa vIannEy PfarrEr v. ars 

Mittwoch 6. 8. 17:00 Gottesdienst zu vErKlärung dEs hErrn

Samstag 9. 8. 15:30 Eucharistische Stunde
Freitag 15. 8. 16:00 Festgottesdienst zum hochfEsT marIä aufnahmE In dEn    
   hImmEl. anbETung von 8:00-11:00 + 14:00–16:00 uhr

Montag 8. 9. 17:00 Gottesdienst zu marIa gEburT 
Donnerst. 11. 9.   7:00 Gedenkgottesdienst zum gEdEnKTag unsErEr gründErIn   
   marIa cElEsTE crosTarosa

Freitag 12. 9. 17:00 Gottesdienst hEIlIgsTEr namE marIEns

Samstag 13. 9. 15:30 Eucharistische Stunde
Sonntag 14. 9. 16:00 Gottesdienst zum fEsT KrEuzErhöhung 

PfIngsTsonnTag 8. 6. 10:00 Eucharistie-Feier mit P. Josef Költringer mit KonviktCafé 
Sonntag 29. 6. 10:00 Kein gottesdienst im KonviKt 
Sonntag 29. 6. 9:30 PRIMIZFEIER von Alex Bukenya MATOVU In dEr STADTPFARRKIRCHE RIED
  19:00 Ökumenischer Gottesdienst
Sonntag 6. 7. 10:00 Wort-Gottes-Feier mit KonviktCafé
Sonntag 3. 8. 10:00 Eucharistie-Feier mit P. Ferdinand Karer

KONVIKT-GEMEINDE In dEr landEsmusIKschulE

REGELMÄSSIGE    GOTTESDIENSTE
 DONNERSTAG
  7:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
  7:30 Gottesdienst Stadtpfarrkirche
18:00 Gottesdienst Krankenhaus

 FREITAG
  8:30 RosenKranz Kapuzinerkirche
  9:00 Gottesdienst Kapuzinerkirche
  9:00 WortGottesFeier Franziskushaus
17:00 Gottesdienst Kloster St. Anna

 SAMSTAG
  7:00 Gottesdienst Kloster St. Anna
18:00 Sonntag- 
 Vorabendmesse Krankenhaus

Wir freuen uns auf Dich!

              KAPUZINER-KIRCHE
Sonntag   1. 6. 10:00 Familien-Messe   Nächste Familien-Messe nach der Sommerpause am 5. 10. Ernte-Dank-Fest
PfIngsTsonnTag   8. 6. 10:00 Hl. Messe  
PfIngsTmonTag   9. 6. 10:00 Hl. Messe
Sonntag   15. 6. 10:00 Rhythmische Messe  „OBERPRAMTALER SÄNGERRUNDE“ Klosterkaffee
fronlEIchnam    19. 6. 10:00 Hl. Messe In dEr STADTPFARRKIRCHE
Sonntag   13. 7. 10:00 Wort-Gottes-Feier
Sonntag   10. 8. 10:00 Wort-Gottes-Feier
marIa hImmElfahrT 15. 8. 10:00 Hl. Messe

 KRANKENHAUS-KAPELLE
GOTTESDIENSTE: Do + Sa: 17:30,  Mi 15:00: MUSIK  &  RAST
Donnerstag 12. 6. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Donnerstag 10. 7. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Donnerstag   7. 8. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Donnerstag   4. 9. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Donnerstag 25. 9. 18:30 VINZENZ-FEST
Donnerstag     2. 10. 18:00 GEDENKGOTTESDIENST für im 
   Krankenhaus Verstorbene
Donnerstag   9. 10. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Donnerstag   13. 11. 17:30 Gottesdienst mit KranKensalbung

Mit großer Freude  blicken wir auf unser 35. KLOSTERFEST 
zurück. Trotz Regen, Wind und kühlen Temperaturen ließen sich 

viele treue Freunde unserer Kapuzinerfamilie nicht davon ab- 
halten, gemeinsam zu feiern. abt maximilian, stift lambaCH, 

brachte die zahlreichen Messbesucher mit seiner Predigt oft zum 
Schmunzeln. Die bergKnappen-musiKKapelle HolZleitHen begeisterte 
die Menschen mit ihrer Musik. Es war wieder ein gelungenes Fest! 

GROSSER DANK AN DIE VIELEN, TREUEN HELFER! Foto: SUSANNE KERN



Gewerbestraße Mitte 2
A-4921 HOHENZELL
T:  +43 7752 888 28
F: +43 7752 888 29
eMail: office@hs-druck.at
www.hs-druck.at

Tel.: 07752 88666 - vital@injoy.ried.at - www.injoy-ried.at

FAMILIE BURGSTALLER
Försterstraße 3,  4910 Ried i. I.,  Tel. 07752/83747
eMail: hotel.feldschlange@gmx.at    www.gasthaus-feldschlange.net

Claudistraße 5, 4910 Ried i. I., Tel. 07752 82409
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                                                                                                                                                                                h+s dRuck, hohenzell, geweRbestRasse, mitte 2.



 RÖM.-KATH. PFARRAMT RIEDBERG – PFARRPLATZ 1 4910 RIED IM INNKREIS 
 PFARRPROVISOR: KAPLAN PAUL ARASU SELVANATHAN              SEEL.SORGE.TEAM  RIEDBERG                  
 Telefon-Nr.: 07752/84830                www.dioezese-linz.at/riedbergpfarre eMail: pfarre.riedberg@dioezese-linz.at
   Bürozeiten: Di 14:00-17:00, Do 14:00-17:00 Uhr und n. Vereinbarung. Bankverbindung: Sparkasse Ried-Haag, IBAN AT85 2033 3000 0023 0615

Pfarre Riedberg

FIRMUNG am RIEDBERG
AM 10. MAI 2025 WAR HEUER DIE 
FIRMUNG FÜR DIE BEIDEN RIEDER 
PFARREN IN DER RIEDBERGKIRCHE.
„Firmung“ – sie soll den Glauben stärken, 
so der Firmspender Propst Markus Grasl. 
Für 40 Firmlinge könnte das in der Ried-
bergkirche erfahrbar geworden sein.
Untermalt	vom	Generations-Chor	mit	einer	
guten	Mischung	aus	kirchlichen	und	 
modernen Liedern wurde in einer vollen 
Kirche	der	Firm-Gottesdienst	gefeiert.
Herzlichen	Dank	an	alle	Beteiligten	für	das	
große	Erlebnis!					Foto: Franz KauFmann

HL. ERSTKOMMUNION
AM CHRISTI-HIMMELFAHRTS-TAG, 
29. MAI 2025, EMPFINGEN ZEHN 
KINDER DER VOLKSSCHULE RIEDBERG 
IHRE ERSTE HL. KOMMUNION. 
Pfarrprov. Paul Arasu Selvanathan gestaltete 
mit RL Anneliese Schönberger – sie hat mit 
den Tischmüttern Romana Meislinger und 
Barbara Lackerbauer; Verena Schauer und 
Aneta Anzengruber; Katharina Heschl und 
Andrea Pimingsdorfer die Kinder liebevoll zu 
diesem Fest hingeführt – die Festmesse mit 
Texten & Liedern zusammen mit den Ried-
berg-Smileys unter Michaela Ebetshuber.  
Anschl. fand das Frühstück im Pfarrsaal, von 
der KFB vorbereitet, statt. – Vielen herz- 
lichen Dank!         Foto: www.fotografiereitböck.at

FESTMESSE für JUBELPAARE
AM SONNTAG, 18. MAI 2025 FEIERTEN 
SECHS EHEPAARE IHR EHEJUBILÄUM:

1. reiHe: Herbert & Sabine Bertich (40 Jahre),
Karl & Annemarie Grafenstätter (55 Jahre),

Johann & Adelheid Kastner (50 Jahre),
2. reiHe: Franz & Waltraud Irnstätter (40 Jahre),

Wolfgang & Christl Moshammer (55 Jahre),
Franz & Berthilde Blaschke (50 Jahre).

Pfarrprov. Selvanathan gestaltete die Festmesse 
und lobte in seiner Predigt die Eheleute.

Foto: h.-p. reinthaler 

sCHÖNE FESTE dEs GLAUBENS In dEr PFARRE RIEDBERG



 12 Pfarre Riedberg

DAS WAGNIS DES LEUCHTENS
Das	Zündholz	sprach	zur	Kerze:	„Ich	habe	den	Auf-
trag, dich anzuzünden.“ „Nur das nicht“, sagte die 
Kerze verängstigt, „wenn ich brenne, sind meine Tage 
gezählt,	und	niemand	wird	künftig	meine	Schönheit	
bewundern.“
Das	Zündholz	gab	zu	bedenken:	„Anzünden	ist	das	
einzige,	was	ich	kann.	Zünde	ich	nicht	an,	verpasse	
ich meinen Auftrag und gehe an meiner eigentlichen 
Bestimmung vorüber.“
„Gut,	das	sehe	ich	ein“,	meinte	die	Kerze,	„aber	was	
hat das mit mir zu tun?“
„Du	bist	eine	Kerze,	dazu	bestimmt,	Licht	zu	spenden. 
Willst du denn dein Leben lang kalt und starr bleiben, 
ohne deinen Auftrag erfüllt zu haben?“
„Aber Brennen tut doch weh!“ seufzte die Kerze, 
„und wenn du mich anzündest, schwinden meine 
Kräfte	dahin.“	„Ja,	das	stimmt“,	gab	das	Zündholz	zu.	
„Aber	ist	es	nicht	das	Geheimnis	unserer	Berufung,	
Licht	zu	spenden?	Du	sollst	für	andere	leuchten.	 

Alles, was du an Schmerz erfährst und an Kraft ver-
lierst,	wenn	du	dich	in	der	Flamme	verzehrst,	wird	
in wärmendes Licht verwandelt, an dem sich viele 
erfreuen werden. Wenn du dich aber versagst, breitet 
sich	Finsternis	aus,	dort	wo	du	stehst.“
Da	besann	sich	die	Kerze	eine	Weile,	dann	spitzte 
sie	ihren	Docht	und	sprach	voller	Erwartung:	 
„Zünde	mich	an!“

Lasst uns ebenso mutig sein wie diese Kerze und 
lasst uns Licht verbreiten und unserer Bestimmung 
folgen. Wir wollen als getaufte und gefirmte Christen 
unseren Glauben leben und leisten unseren Beitrag, 
indem wir Gemeinschaft im Sinne Gottes leben.  
Gott ist da, wo Menschen ihn erwarten. Gott ist da, 
wo unsere Hoffnung wächst. Eine Gemeinschaft kann 
nie groß genug sein. Jedes Glied übernimmt eine 
Funktion und so können wir gemeinsam stark sein 
und etwas bewegen.

Deshalb freuen wir uns, wenn sich unsere Gemein-
schaft vergrößert und wir tatkräftige und kreative 
Unterstützung bekommen.

 Für das seelsorgeteam

 petra starKmann

Ing. Ludwig 
WIMPLINGER 
GEMEINSCHAFT

Tel. 0670-7013969

Hans 
WIMPLINGER
PGR-OBMANN

Tel. 0677-61835528

DI (FH) Stefan 
SCHWEIGHOFER 

BEREICH FINANZEN
Tel. 0664-4018580

DGKS Petra
STARKMANN 

VERKÜNDIGUNG
Tel. 0677-63159461

Kaplan Paul Arasu 
SELVANATHAN 
PFARRPROVISOR

Tel. 0676-8776 6281

Unterstütze auch Du unsere
nötige, umfangreiche Kirchen- 

Renovierung zum 70Er-Jubiläum!

Mit dem Erwerb eines Bausteines zu  
25 €  /  50 €  /  100 €  /  200 € 

hilfst Du ganz großartig mit! DANKE!

Mehr als 25 Jahre sind seit dem letzten Ausmalen 
der Kirche bereits wieder vergangen. Aufmerksamen 
Betrachtern ist es sicher nicht entgangen, dass es nun 
wieder an der Zeit ist, unsere Kirche zu verschönern. 
Aber nicht nur das Ausmalen ist dringend notwendig, 
sondern auch viele weitere Arbeiten. –  
Die LAUTSPRECHERANLAGE wurde bereits getauscht – 
die Leitungen hierfür müssen noch angepasst werden –  
LEITUNGEN für BEAMER, LEINWAND, zusätzliche  
HEIZUNGEN und BELEUCHTUNGEN müssen noch  
verlegt werden. Vor dem Haupteingang ist der BODEN-
BELAG sehr brüchig, bei den Seitengängen entspricht die 
Verglasung nicht mehr den aktuellen Sicherheitsanforde- 

rungen. Ein großer Anteil an den Sanierungskosten ist 
durch die Instandsetzung der BLEIVERGLASUNGEN und 
REINIGUNG der SCHUTZVERGLASUNGEN sämtlicher 
KIRCHENFENSTER begründet. 
WIR HOFFEN auf eine fleißige Mithilfe und auch eine 
finanzielle Unterstützung der gesamten Bevölkerung, so-
dass wir diese GROSSE INVESTITION (ca. 200.000,- € !) 
wieder gut abschließen können.  ing. ludWig Wimplinger

Anlässlich des
70-JAHR-JUBILÄUMS dEr PFARRE RIEDBERG
freuen wir uns, am 31. Mai 2026 mit einem 

GROSSEN FEST auch den ABSCHLUSS 
der INNEN-RENOVIERUNG feiern zu können.



> JUNGSCHAR und MINISTRANTEN <
... immer viel Spiel & Spaß in unseren Jungschar-Stunden ...
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Freundschaften schließen, Neues entdecken, Gemeinschaft erleben und ganz viel Spaß!
In den vergangenen Wochen wurde 
wieder fleißig gespielt, gebastelt und 
Freundschaften geschlossen.
Die	Jungschar	Ried/Riedberg	hat	mit	 
einem	Besuch	im	Rieder	Freizeitbad	in	
den	Frühling	gestartet	–	mit	im	Gepäck	
waren	viele	fröhliche	Kinder	und	eine	
ausgelassene Stimmung.

Passend zu 
Ostern	haben	
die Kinder 
viele	Ostereier	
bemalt und 
gemeinsam 
haben wir den 
Osterstrauch	
geschmückt, 
welcher in der 
Riedbergkirche 
aufgestellt 
wurde.

Im	Mai	haben	wir	uns	der	„Dankbarkeit“	
gewidmet,	wobei	jedes	Kind	eine	Friedens- 
taube	gebastelt	und	auf	den	Flügeln	ge-
schrieben hat, wofür jeder dankbar ist.

dIE wEITErEn Js-sTundEn bIs JulI:
   7.  6. 2025, 10:00-11:30 Uhr
 21.  6. 2025, 10:00-11:30 Uhr
JUNGSCHARABSCHLUSS:  4. - 5. 7.

WIR KOMMEN WIEDER!
Starten werden wir mit 20. 9., 10:00, 
wie gewohnt im Pfarrzentrum Riedberg.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele 
bekannte und neue Gesichter!

Liebe Grüße KERSTIN & JESSI

So, 29. Juni 2025

PROGRAMM:

08:00     Beginn mit allen Religionsgemeinschaften im Pfarrsaal
08:30     Leichtathletik am Sportplatz St. Franziskus
09:30     Minirad-Bewerb
10:00     Kleinkinderrad-Bewerb
10:30     Mini-Scooter-Bewerb
11:30     Rad-Geschicklichkeits-Bewerb
13:00     Seifenkistenrennen
14:00     Völkerball- und Fußball-Turnier
18:00     S IEGEREHRUNG

Training ab 7. Juni jeden SA und MI laut Trainingsplan (online oder im Schau-
kasten). Anmeldungen ab 7. Juni direkt beim Training sowie online über die  
Homepage der Riedbergpfarre (QR-Code oben) und am Anmeldeschluss, 
22. Juni um 11:45 Uhr, von 10:00 - 11:45 Uhr im Pfarrheim.

Veranstalter: Pfarre Riedberg
Der Reinerlös der Kinderolympiade kommt der Jugendarbeit der Pfarre Riedberg zu Gute. 

Über eine finanzielle Unterstützung wären wir sehr dankbar.   IBAN: AT12 1860 0000 1402 9144 

Online-Anmeldung
& alle Infos

BIC: VKBLAT2L * TeilnehmerInnenkreis:  siehe  Anmeldebedingungen

Kinderolympiade

DER PFARRE RIEDBERG
  für Riedbergkinder* der Jahrgänge 2011 - 2021

Heuer kein Postwurf!
Anmeldung nur bei Trainings oder online möglich!



Jeden letzten Montag im Monat möchten wir um 18:30 Uhr 
einladen, mit euch eine 1/2 Stunde in der Riedbergkirche 
zu verweilen. Zur Ruhe kommen, ohne Erwartungen, ohne 
Forderungen und BEREICHERT in den neuen Monat starten. 
Termine:  23. 6. (Ersatz), ... SOMMERPAUSE ...

Eine Stunde
für DICH!

1/2
Zur Ruhe kommen ... 
    ohne Erwartungen ...  
        ohne Forderungen ...  
        ... bereichert in den neuen 
                               Monat starten ... 

Wir wünschen euch eine
schöne Sommerpause und
einen erholsamen Urlaub.

Ab September treffen wir uns 
wieder jeden 2. Montag i. M. 

im PfarrTreff.
Immer eine spannende Zeit 
und doch sind wir fröhlich 

und guter Dinge ...!

MEIN GLAUBE SAGT MIR ... Eine Serie des SeelSorgeTeams – Bereich Verkündigung

Glaube ist für mich zunächst nichts Statisches, 
das man hat oder auch nicht hat.  
Glaube ist vielmehr etwas Dynamisches, dass 
sich verändert und entwickelt. – Wenn ich vom 
Glauben spreche, dann immer im engen Zusam-
menhang mit dem Wort vertrauen - so gesehen, 
kann niemand ohne Glauben leben.
Von der Wiege bis zur Bahre sind wir auf dieses 
Vertrauen	verwiesen:	sind	es	bei	unserer	Geburt	
Hände, die uns ins neue Leben empfangen, ver-
trauen wir an unserem irdischen Lebensende abermals auf 
Hände, die uns in ein neues Leben begleiten. 
Für	mich	war	immer	entscheidend,	Glaube	nicht	nur	in	 
Zusammenhang	von	Gott	und	Kirche	zu	sehen,	sondern	
Glaube	als	relevante	Größe	in	meinem	alltäglichen	Leben	-	
einige	Bilder,	Symbole,	die	ich	mit	Glauben	in	Verbindung	
bringe:

GLAUBE – als Türklinke, die mir neue Lebensräume 
eröffnet.
GLAUBE – als Haltegriff, der mir bei meinen  
Klettertouren Sicherheit gibt.
GLAUBE –	als	Fensterspalt,	der	mir	den	Lichtstrahl	
schickt, der mich Leben lässt.
So	gesehen	geht	es	auch	im	christlichen	Glauben	
nicht in erster Linie darum, etwas für wahr zu hal-
ten, sondern darum, zu vertrauen.  
Der	Glaube	ist	keine	Flucht	in	eine	nicht	zu	 

beweisende	Wahrheit,	sondern	das	Sich-Einlassen	auf	 
Jesus Christus, ihm zu vertrauen. Bei allen Begegnungen mit 
Jesus	geht	es	um	Vertrauen.	Und	dieses	Vertrauen	auf	ihn	 
hat	das	Leben	der	Menschen	verändert.	
Ja, ich glaube, dass diese Beziehung zu Jesus in der Kraft 
seines Geistes auch heute noch Menschen verändert!

Wir treffen am letzten Freitag im Monat 
von 15:00-17:00 Uhr im PfarrTreff Riedberg:

27. 6. / ... SOMMERPAUSE ... 
Bei	Fragen	bitte	E-Mail	an	petra.zwielehner@gmx.at

ELISABETH REITER, PETRA STARKMANN UND 
PETRA ZWIELEHNER FREUEN SICH AUF EUCH!

HERZLICHE EINLADUNG ZUM  

HANDARBEITS-CAFÈ!
Wer Lust hat zum gemütlichen, gemeinsamen 

STRICKEN, HÄKELN, NÄHEN  
ist herzlich willkommen!  Auch Anfänger!            

 

Sa 14. Juni KFB-Ausflug

Mo 30. Juni KFB-JAHRESABSCHLUSS

Wir WünsCHen  eine sCHöne SOMMERZEIT ...!

Mo 8. Sept. 1. Runde - KFB-Start . . .

So    5. Okt. ERNTE.DANK.FEST

RIEDBERG

 PROGRAMM I m  SOMMER:Vielen Dank  
an unsere 

Agnes Läng

... und unserem 
Blumenschmuck- 
Team!

Danke für die schöne  
MAIANDACHT beim 
Kreuz über Renetsham 
durch Dr. Elisabeth Reiter 
mit Traudi Koller und  
Erni Manner. 
Glaubens-Texte mit den 
schönen Marienliedern
berührten die Herzen
der Teilnehmer.
Fotos: h.-p. reinthaler

KURT SEIFRIEDSBERGER DESIGN.	PASTORALVORSTAND	DER	NEUEN	PFARRE	RIED	I.	I.						   

Das in der RIEDBERGKIRCHE bei der langen naCHt der KirCHen gesammelte Geld in Höhe von 522,- € 
wird an den Aushilfspriester YANNICK NOAH, der heuer zu OSTERN alle hl. Messen am Riedberg 

herzlich gestaltet hat, für sein initiertes BRUNNENPROJEKT in seinem Heimatland Kamerun gespendet! 
Wir erinnern uns gerne an sein „läCHeln sie! läCHeln maCHt glüCKliCH und läCHeln Kostet niCHts!“

Wir wünschen euch eine
schöne Sommerpause und
einen erholsamen Urlaub.

Ab September treffen wir uns 
wieder jeden 2. Montag i. M. 

im PfarrTreff.
Immer eine spannende Zeit 
und doch sind wir fröhlich 

und guter Dinge ...!



EIN GELUNGENES 

„owakemma“
FÜR UNS!

Riedbergkirche Um	17:00 startete die LMS Ried mit den MINI-STRINGS, ltg: Klaus brunner, anschl. W. berg & b. sCHneider, die rieder fiedler,   
  und dann das jUGEND-SINFONIEORCHESTER, ltg: Franz öllinger. Um	19:00 JOHANNES ASTECKER mit gefühlvollen Liedern. 
  Um	19:45 trat der RIEDBERGCHOR, ltg. richter grimbeeK und	brachte	einige	seiner	größten	Hits.	Dazwischen	Brigitte ANGLEITNER,	textliche		 
		Impulse	zum	Nachdenken.	Um	20:30 führte Kons. august WALCHETSEDER durch	die	Kirche.	Mit	einer	Agape	klang	der	schöne	Abend	aus	...

Franziskushaus 19:00- Unter dem Motto Frieden #hoffen gestalteten wir einen bewegenden Abend voller MUSIK & HOFFNUNG.  
Frieden #hoffen - 21:30 Sigrid Obermüller eröffnete	mit	Friedensliedern	&	Texten. Ein	Fackelzug führte uns zum Lichterlabyrinth, wo wir 
SINGEN FÜR DEN FRIEDEN	 									 im	Zentrum	ein	Friedensfeuer entzündeten. Wir erlebten Gemeinschaft und setzten ein Zeichen für den Frieden.

Friedhof Ried 17:00- „Über das Sterben reden hat noch niemand in`s Grab gebracht“ - Der	Tod	gehört	zum	Leben	-	und	doch	fällt	es	uns		
Aussegnungshalle 21:30 so schwer, darüber zu reden. Sterben, Tod und Trauer betreffen und berühren uns alle.  · 	Durch	das	vielseitige
Programm	für	kleine	und	große	Menschen	haben	wir	der	Auseinandersetzung	mit	dem	Unfassbaren	einen	Raum	gegeben	und	luden	dazu	herzlich	
in	den	Waldfriedhof	und	bei	der	Aussegnungshalle	ein.	Ein	neuer	Blick	auf	die	Bedeutung	von Abschied, Verbundenheit und Hoffnung.           
BESTATTUNG EICHBERGER · HOSPIZ & PALLIATIV AKADEMIE BHS RIED · MOBILES HOSPIZ RK · ST. BARBARA HOSPIZ RIED

DAS WAR DIE



  

SAMSTAG 18:30 Uhr VORABENDMESSE / WORT-GOTTES-FEIER Riedbergkirche

SONNTAG 9:45 Uhr PFARRGOTTESDIENST: HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Riedbergkirche

DIENSTAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Pflegeheim 2

MITTWOCH 15:00 Uhr ROSENKRANZ-GEBET und LIEDER Pflegeheim 1

FREITAG 10:00 Uhr HL. MESSE / WORT-GOTTES-FEIER Pflegeheim 1

  Wir feiern GottesDienst und ...                   laden Sie herzlich zum Mitfeiern ein!
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Besuchen Sie unsere Homepages:        www.dioezese-linz.at/riedberg            www.dioezese-linz.at/dekanat-ried-innkreis

Ca. 60 Funktionär*Innen sind wieder für die Kinder im Einsatz 
für eine tolle Riedberg KinderOlympiade 2025!

Die Tagessieger 2024: Lara Pichlmann + Kilian Wimplinger
mit den Rieder Politikern und OK-Chef Andreas Sandmeier,

„ W I R  F R E U E N  U N S  W I E D E R  A U F  E U C H  U N D  A U F  E I N  G E L U N G E N E S  F E S T ! “

Auf zur RiedbergKinderOlympiade! Wir laden alle Kinder der Jahrgänge 2011-2021, die am 
Riedberg wohnen, deren Großeltern am Riedberg behei-
matet sind, jene, die die VS 3 am Riedberg besuchen oder 
deren Eltern als Funktionär*Innen beim Fest mithelfen, 
Riedberg-Ministrant*Innen, Smileys-Sänger*Innen und 
Riedberg-Jungscharkinder zur Teilnahme an der  
53. Riedberg-Kinderolympiade, welche am Sonntag, dem 
29. Juni stattfindet, wieder sehr herzlich ein!

Die RIEDBERG-KINDEROLYMPIADE wird wieder vom  
Obleute-Duo Anna Reichhard und Andreas Sandmeier 
vorbildlich geführt und von den vielen ehrenamtlichen 
Funktionär*innen perfekt umgesetzt.
         >  H E U E R  K E I N  P O S T W U R F !  <

> ANMELDUNGEN  NUR BEI DEN TRAININGS  ODER ONLINE  MÖGLICH!<  Siehe Seite 13!

   T E R M I N - V O R S C H A U

Immer dienstags: CHORPROBEN mit Michaela Ebetshuber 17:30 Uhr: Riedberg-Smileys,  19:00 Uhr: GENERATIONS PfarrSaal

Mi 18. 6.  19:00 Konzert der LMS  „Give me hope“  Pfarrkirche
Fr 27. 6.  15:00 „Handarbeits-Café“  PfarrTreff
Fr 27. 6.  19:00 „Mitarbeiter-Dankes-Fest“  PfarrSaal

So 29. 6.    53. RIEDBERG-KINDER-OLYMPIADE  
  8:00 BEgInn mIT allEn rElIgIonsgEmEInschafTEn  
        8:30-11:30 la-drEIKamPf, radbEwErbE, mInIscooTEr 
  13:00 sEIfEnKIsTEn-rEnnEn 
  14:00 völKErball- und fussball-TurnIEr 
  18:00 sIEgErEhrung

Mo 30. 6.  19:00 Kfb-JahrEs-abschluss                            PfarrTreff 
Mi 2. 7.  18:00 „TREFFPUNKT für TRAUERNDE“  PfarrZentrum	
Fr 4. 7.  19:00 „Jungschar-Übernachtung“  PfarrHeim

So 6. 7.  9:45 Nachprimizgottesdienst mIT Neupriester Alex,  
   anschl. Einzelprimizsegen und agaPE   Riedbergkirche
So 6. 7.  19:00 AMTSEINFÜHRUNGS-GOTTESDIENST dEs  
   NEUEN PFARRVORSTANDES  Stadtpfarrkirche
Mo 7. 7.    Start dEr umfangreichen Sanierungsarbeiten  
   unsErEr Riedberger Dreifaltigkeitskirche
Fr 15. 8.  9:45 Gottesdienst zu Mariä Himmelfahrt Pfarre 
   Kräuterbüscherl-Aktion dEr GOLDHAUBEN
Fr 15. 8.   Trad. FUSSWALLFAHRT nach EITZING  
  13:00 Treffpunkt: alter Friedhofseingang
Mi 3. 9.  18:00 „TREFFPUNKT für TRAUERNDE“
So 5.10. 9:45 ERNTEDANKFEST mIT anschl. MITTAGSTISCH

SONDERREGELUNG
in den Pflegeheimen 1 + 2

im Sommer möglich ...!


